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Prodromus einer Macrolepidopterenfauna

des Innkreises in Oberösterreich.

Von Ferdinand Himsl.

(Fortsetzung).

Polyommatus.

Virgaureae L. Dukatenfalter. Falter von Ende Juni

bis August. Selten. Kaupe auf Ampfer im Mai

und Juni. Falter an "Waldrändern.

Hippothoe L. Dukatenvogel. Falter im Juni auf

Wiesen ziemlich häufig. Kaupe auf Ampfer im

Mai. Dieser sonst häufig vorkommende Falter

wurde im heurigen Jahre (1895) nur in einigen

Exemplaren beobachtet.

Dorilis Hufn. Feuerfalter (brauner). Nirgends im

Innkreise selten, im April, Ende Mai und Juli.

Eaupe auf Ampfer durch den ganzen Sommer.

Phlaeas L. Feuervögelchen. Im ganzen Innkreise

mehr oder weniger häufig, besonders im ersten

Frühjahr und wieder im .Juli und August. Raupe

lebt auf Ampfer im Mai und August.

Lycaena.

Argiades Fall. Kurzschwänziger Bläuling. Falter

im Mai und Juni auf Waldlichtungen. Ziemlich

selten. Eaupe im Juni und wieder August und

September auf Klee.

Icarus Etb. Hauhnchelbläuling. Im ganzen Inn-

kreise gemein auf Waldwiesen, an Wegen und

Eainen im Juni und Juli bis September. Eaupe

an Hauhnchel im Mai und August.

Argiolus L. Kleiner Argus. Falter im April, Mai

und im Juli in lichten Gehölzen nicht selten.

Raupe im Juni und Herbst an Wegdorn.

Semiargus Etb. Halber Argus. Falter im Mai und

Juni nicht selten auf Waldwiesen.

Von IV. Farn. Erycinidae und V. Farn. Liby-

theidae bisher keine Arten im Innkreise beobachtet.

Ebenso von der Farn, der Danaiden.

VI. Farn. Apaturida e.

Apatura.

Iris L. Grosser Schillerfalter. Einzeln im ganzen

Innkreise im Juni und Juli. Eaupe auf Woll-

weide im Mai.

llia Seh. Kleiner Schillerfalter. Wie der Vorige

einzeln vorkommend, jedoch seltener.

VII. Farn. Nymphalidae.

Limenitis.

Populi L. Grosser Eisvogel. Falter im Juni und

Juli in Laubgehölzen, an Wegen. Nicht selten.

Eaupe erwachsen im Mai auf Wollweiden und

Espen.

Vanessa.

Levana L. = Prorsa L. Landkarte. Gemein im

ganzen Innkreise. Falter von Levana im April

und Mai, von Prorsa im Juli. Eaupe auf Nessel

im Juni und wieder im Herbste.

C. album L. C. Falter. Durch den ganzen Sommer

im Innkreise nicht selten, Eaupe auf Nesseln

und Hopfen im Juni und Herbste.

Polychloros L. Grosser Fuchs. Falter im ersten

Frühling und wieder im Juli und August. Ziem-

lich häufig. Eaupe auf Espen, Birken und Weiden

im Juni.

Urticae L. Nesselfalter. Vom ersten Frühjahr bis

in den Spätherbst im ganzen Innkreise häufig.

Eaupe auf Nesseln von Mai bis September.
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•Jo L. Tagpfauenauge. Wie der Vorigi iftli-

jähr bis Spätherbst häufig. Raupe auf Nesseln

von Mai bis August.

Antiopa L. Trauermantel. Nicht Balten im ganzen

Gebiote. üeberwinterte Exemplare im März and

April and wieder im Juli und August. Raupe

im Mai and Juni auf Wollweiden und Birken.

\tnbuita L. Admiral. Falter vom Juli bis Septbr.

Ziemlich selten, jedoch im ganzen Gebiete. Raupe

auf Nesseln im Mai und Juni und wieder im

August.

Cardui L. Distelfalter. Im Juli und August. — In

manchen Jahren (so 1894) sehr häufig, dagegen

in manchen Jahren (1893) gänzlich fohlend.

Raupe auf Disteln und Nesseln im Juni.

Melitaea.

Cinxia L. Spitzwegerichfalter. Im Mai im ganzen

Innkreise uicht selten. Raupe auf Wegerich im

April.

Athalia Jtth. Mittelwegerichfalter. Im Juni, wie der

Vorige nicht selten. Raupe im Mai und Anfang

Juni auf Wegerich.

Argynnis.

Selenc Schiff. Mondgöttin. Im Mai und August

ziemlich häufig. Raupe im April und Juli auf

Veilchen.

Euphrosyne L. Waldveilchenfalter. Im Mai auf

Waldlichtungen, selten. Raupe auf Veilchen bis

Anfang Mai.

Dia L. Haiuveilchenfalter. Auf lichten Waldwiesen.

Ende April und Mai. Selten.

Lathonia L. Kleiner Perlmutterfalter. Vom April

bis Oktober, verbreitet im ganzeu Gebiete an

Wegen und Rainen. Raupe im Mai und August

auf Veilchen.

Aglaja L. Grosser Perlmutterfalter. Im Juni und

Juli auf Waldlichtungen und Wiesen an Wald-

rändern, nicht selten. Raupe im Mai auf Veilchen.

Niobe rar. Eris. Bastard. Perlmutterfalter. Im

Juli au Waldrändern. Selten.

Adippe L. Mittlerer Perlmutterfalter. Vorkommen

dieses Falters wie Aglaja. Beide Arten fliegen

gern zusammen. Raupe an Veilchen im Mai.

Paphia L. Kaisermantel. Von Ende Juni bis August

auf Waldwiesen ziemlich häufig. Raupe im Mai

und Juni an Himbeer.

VIII. Fam. Satyridae.

Melanargia.

Galathm /.. Damenbrett. Von Ende Juni bis August

auf Waldlichtungen und liergwicsen, nicht selten.

Raupe im Mai an Gras.

Satyrus.

Circe F. Ruchgrasfalter. Im August auf lichten

Waldstellen, selten.

Pararge.

Mcgacra L. Mauerfuchs. Im Juni und wieder August

auf Steinbrüchen bei Raab.

Acgeria L. Queckenfalter. In Wäldern Ende April

und Mai, wieder im Juli und August, nicht selten.

Raupe an Quecke im Juni und Juli und Herbste.

Epinephele.

Janira L. Ochsenauge. Von Ende Juni bis Sep-

tember überall gemein. Raupe bis Mai an Riedgras.

Hi/pcranthus L. ' Hirsengrasfalter. Vorkommen wie

der Vorige, Erschoinungszeit ca. 14 Tage später.

Raupe im Mai und Juni an Hirsengras.

Coenonympha.

Iphis Schiff. Zittergrasfalter. Von Mitte Juni bis

Anfang August auf Waldlichtungen ziemlich

häufig. Raupe auf Gräsern im Mai.

Pamphilns L. Kleiner Hausfalter. Von Ende April

bis September im ganzen Gebiete gemein. Raupe

von Mai bis September an Kammgras.

IX. Fam. Hesperidae.

Spilothyrus.

Alceae Esp. Grosser Malvenfalter. Im August auf

sonnigen Waldlichtungen. Selten.

Syrichthus.

Malvae L. Kleiner Malvenfalter. Im April und Mai

an sonnigen Waldstellen. Raupe im Juni und

Juli auf Erdbeer.

Nisoniades.

Tages L. Manustreuschlüpfer. Im April und August.

Ziemlich selten.

Hesperia.

lhaumas Hufn. Dickkopf. Im Juli gemein auf

Waldwiesen und Rainen. Raupe auf Gräsern im

Mai und Juni.

Sylvanus Esp. Grosser Dickkopf. Im Juni und Juli

auf Waldlichtungen und Rainen, nicht selten.

Raupe im Mai an Gras.

Comma L. Strich. — Dickkopf. Im Juni und August

nicht selten. Raupe im Mai an Gras.
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